
 

                                                   

 
 
 
 
 
 
 

108. ordentliche Delegiertenversammlung des Bernischen      
Kantonal-Musikverbandes (BKMV) vom 10. November 2012 
(Beat Ammann) 
 
 

Der Vorstand und die Musikkommission des BKMV duften sich über eine grosse Zahl 
Teilnehmer, welche auch dieses Jahr traditionsgemäss in Uniform erschienen sind, an 
der diesjährigen Delegiertenversammlung freuen. Regierungsrätin Beatrice Simon, 
die ebenfalls Vorsteherin der Finanzdirektion des Kanton Bern und Präsidentin des 
Verbandes Bernischer Jugendmusiken (VBJ) ist, und  Frau Ursula Marti, 
Stadtratspräsidentin von Bern seien an dieser Stelle für die anwesenden Gäste 
genannt. 
 
Zu Beginn einige persönliche Gedanken des Präsidenten des BKMV, Claude Muller.  
Er zieht Vergleiche mit dem BKMV und dem Kreuzfahrtschiff Costa Concordia. Welche 
parallelen können gezogen werden und wie funktioniert die Führung eines Schiffes, 
Unternehmens oder eines Verbandes. Die Verantwortung auf  dem BKMV-Dampfer 
ähnelt zum Teil der, der Costa Concordia. Auch im BKMV müssen gewisse 
Bedingungen und Koordinaten eingehalten werden, um nicht aus dem Kurs zu 
gelangen. 
 
Wahlen in Vorstand und Musikkommission 

Für die abtretende Nadia Aeschimann als Vertreterin des Seelandes, konnte keine 
Nachfolge in den Vorstand gewählt werden. Das Amt bleibt zur Zeit offen und wird 
zu gegebener Zeit besetzt. Als Nachfolge für den abtretenden Mario Bürcki, welcher 
sechs Jahre in der Musikkommission mit grossem Engagement unter anderem als 
Musikkommissionspräsident tätig war, wird Philippe Monnerat, Dirigent der 
Musikgesellschaft Hasle-Rüegsau, gewählt. Als Eidgenössischer Delegierter für das 
Seeland wurde einstimmig Heinrich Sgier, Präsident der Musikgesellschaft Pieterlen, 
gewählt. 
 
Verabschiedung und Ehrung 

Nadja Aeschimann hat sich aus beruflichen Gründen entschieden, ihre Tätigkeit im 
Bereich der Finanzen des BKMV zu demissionieren. Nach ihrem zwei-Jährigen 
Mitwirken im Vorstand des BKMV wird sie zusammen mit Mario Bürki, welcher mit 
seinen musikalischen, fundierten Kenntnissen die Musikkommission unterstützte und 
leitete, verabschiedet.  
Nelly Eggimann arbeitete vom 1. März 1997 bis 30. September 2012 im Sekretariat 
der Blasmusikschule des BKMV’s. Nelly Eggimann hat sich für eine neue, berufliche  
Herausforderung entschieden. Ihre geleiteten Arbeiten werden vom Präsidenten 
BKMV, Claude Muller, verdankt.  
 



 

                                                   

 
 
 
 
 
Christian Salzmann, ehemaliges Vorstandsmitglied des BKMV und langjährige 
Kontaktperson der französischen Sektionen wird für seine Tätigkeit im Bereich der 
Übersetzungsarbeit zum Ehrenmitglied des BKMV ernannt. 
 
Als höchste Bernerin zeigte die Grossratspräsidentin Therese Rufer den Stellenwert 
der Musik auf, Frau Regierungsrätin Beatrice Simon freut sich am Engagement und 
den Emotionen in der Blasmusik. Stadtratspräsidentin Frau Ursula Marti zeigte sich 
begeistert vom beeindruckenden Bild der anwesenden Delegierten in ihren 
schmucken Uniformen. Für den Schweizerischen Blasmusikverband überbrachte 
dessen Präsident Valentin Bischof die Grüsse der Verbandsleitung. 
 
Am Nachmittag wurden bei einer gebührenden Feier 75 Kantonale Ehrenveteranen 
(50 Aktivjahre) sowie 107 Eidgenössische Veteranen (35 Aktivjahre) ernannt. Für die 
musikalische Umrahmung der Delegiertenversammlung und der Veteranenehrung  
sorgte die Stadtmusik Huttwil unter der kompetenten von Herr Urs Heri. 
 
 
 

 

 
 
 
 



 

                                                   

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 



 

                                                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 


